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eikon e.V. ist als gemeinnütziger Verein anerkannt und 
wird durch die Unterstützung von Sponsoren ermöglicht.

Spendenkonto: Raiffeisenbank OA Süd
BLZ 733 699 20, Konto 324 94 76 
BIC: GENODEF1SFO
IBAN: DE51 7336 9920 0003 2494 76

Grundlagen für unseren Dienst sind:
>	das jüdisch-christliche Gottes- und Menschenbild
>	die Einheit des Menschen als Leib, Seele und Geist
>	Erkenntnisse aus der Psychotherapie und Forschung, 

die im Einklang sind mit der Grundlage für unser 
Denken und Handeln – dem Wort Gottes

>	das in allen christlichen Kirchen gesprochene 
Glaubensbekenntnis

Verantwortlich für den Dienst von eikon e.V. sind:
Allgäu-Team	 Görlitz-Team 

Christa Bernitz	 Frank Hirschmann
Therapeutische	 Pfarrer, Seelsorger und Be- 
Seelsorgerin	 auftragter für Polizei- und  
	 Notfallseelsorge
Hartmut Bernitz	 Vorstand der GGE
Pastor i.R.
Seelsorger	 Hermine Hirschmann
	 Gemeindepädagogin und 
	 Seelsorgerin

Außerdem steht uns ein Team von qualifizierten Seelsor-
gern für die Mitarbeit bei den Seminaren zur Verfügung. 
Sowie Brigitte Thomas, die als Seelsorgerin die Semina-
re „Malen für die Seele“ eigenverantwortlich durchführt.

Nahe ist der Herr denen,
die zerbrochenen Herzens sind!
–Psalm 34,19



• Seelsorgerlich-Therapeutische 
  Beratungsstelle 

Als Seelsorger ist es unser erstes Ziel, dass Menschen, 
die zu uns zur Beratung kommen, einen sicheren Ort in 
Gottes Gegenwart finden.
Gott ist gut! Jesus hat ihn uns als den liebenden Vater 
gezeigt und den Weg zu IHM frei gemacht. In seiner 
Gegenwart, können wir uns selbst erkennen und auf die 
Fragen „Wer bin ich?“ und „Wozu wurde ich geschaffen?“ 
Antwort finden.
Von diesem sicheren Ort aus – bei unserem himmlischen 
Vater – können wir dann auch einen Blick auf die zerbro-
chenen Bereiche unseres Lebens werfen und uns mit dem 
Heiligen Geist auf den Weg der Heilung begeben.

Zielgruppe 
Sind Ratsuchende in Einzel- und Paarberatung, die sich 
in folgenden Bereichen Veränderung wünschen:
Identitätsfindung, Co-Abhängigkeit, Burnout, 
und Menschen mit traumatischen Lebenserfahrungen oder 
in Beziehungs- oder Lebenskrisen.

Unser Wunsch ist, mit diesen Angeboten einen Raum zu 
schaffen, in dem Gott reden und handeln kann. Wenn wir 
Gott von ganzem Herzen suchen, wird ER sich von uns 
finden lassen und unsere Wunden heilen.

Nähere Informationen erteilen wir Ihnen gerne auf An-
frage unter Telefon 0049-831-51262807 oder 0049-3581- 
878997 oder per Email: info@eikon-dienste.de

Hierzu bieten wir von eikon e.V. folgende Möglichkeiten an:

• Seelsorgewochen und Seminare

Die Teilnehmer erhalten hier wertvolle Lehrimpulse, wie:
> Wiederherstellung des Gottesbildes
> Leben in Gottes Gegenwart
> Wahres Sein in Christus
> Vergebung empfangen und gewähren
> Co-Abhängigkeit und Leistungsdenken
> Bilder und Symbole
> Stärkung des Willens, etc.
Neben Anbetung und Referaten gibt es auch Zeiten für 
heilendes Gebet, Raum für persönliche Stille und Einzel-
gespräche.

Um Kopf und Herz gleichermaßen zu erreichen, werden die 
Vorträge durch kreative Elemente vertieft. Dies geschieht 
in besonderem Maße in unserem Seminarangebot „Malen 
für die Seele“: Unsere Seele spricht eine eigene Sprache, 
die auch in Farben, Formen und Materialien ausgedrückt 
werden kann. Auf diese kreative Art erhalten die Teilneh-
mer Zugang zu ihrem innersten Sein und eine erweiterte 
Sichtweise auf die Brüche in ihrem Leben. Beim Malen zu 
erkennen, dass Gottes Gegenwart Veränderung bringen 
möchte, wird dann zum frohmachenden Aufleuchten von 
Hoffnung und Zukunft. 

Termine finden Sie im 
Internet unter: 
www.eikon-dienste.de 

eikon e.V 
Der Verein für therapeutische Seel-
sorge wurde 2007 von Hartmut und 
Christa Bernitz gegründet. Dieser 
Dienst wendet sich in erster Linie 
an Menschen, die dem christlichen 
Glauben nahestehen, aber ihr Glau-
bensleben und ihre Identität als 
brüchig empfinden. 
Es ist unser Wunsch als seelsor-

gerliche Berater den persönlichen Glauben des Ratsu-
chenden zu stärken und ihn dabei zu unterstützen, eine 
innige Beziehung zu Jesus Christus zu pflegen. 

„eikon“– dieses griechische Wort bedeutet übersetzt Bild 
oder Abbild. Dieser Name ist zugleich auch Ziel. Darin 
kommt unser Wunsch zum Ausdruck, dem Menschen, der 
ja in Gottes Ebenbild – „eikon“ – geschaffen ist, zu hel-
fen, seine von Gott geschenkte Schönheit, Identität und 
Begabung zu erkennen und sich auf den Weg der Heilung 
zu begeben. 
Jeder Mensch ist kostbar und einzigartig und ist es wert, 
sich nach dem Guten auszustrecken, das Gott für ihn 
vorbereitet hat. Dies kann immer geschehen, wenn wir 
unsere verwundeten Lebensbereiche in Gottes Gegenwart 
bringen und im Hörenden Gebet auf seine heilenden 
Worte warten, damit sein „eikon-Abbild“ in uns wieder 
hergestellt werden kann. Sehr hilfreich und lebensver-
ändernd ist es dabei zu lernen, „in der beständigen und 
frohmachenden Gegenwart Gottes“ zu leben. 


